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Werbung

Zugleich Computer und Tisch: Möbelstars tüfteln 
an Intuitivsystem

RIED. Team 7 entwickelt den „Tischrechner der Zukunft“. 
Die Oberfläche wird zur Interaktionsfläche, Innovation 
und Designstärke lassen das Unternehmen entgegen dem 
Trend mit zweistelligen Raten wachsen.

Der PC der Zukunft solle menschenfreundlicher werden – eine 
Herausforderung, an der die Computerbranche mit Hochdruck 
arbeite. Der Rieder Möbelhersteller Team 7 und eine 
Forschungsgruppe der Fachhochschule Hagenberg haben den 
„ersten Tischrechner der Zukunft in Österreich“ entwickelt, 
der Interaktion zwischen Gerät und Nutzer einfacher und 
alltagstauglicher gestalten soll.

Das Modell „FLUX“ steht für „Fully Liberating User 
Experience“ – der Nutzer erlerne die Bedienung ohne 
Vorkenntnisse intuitiv. Die Innovation sei zugleich Tisch und 
Computer, der weder Tastatur noch Maus benötigt. Ein 
ungewöhnlich großer Touchscreen lässt sich direkt mit den 
Händen bedienen. „In Zukunft werden wir überall von 
Displays umgeben sein, für deren Bedienung es keiner 
besonderen Eingabebereiche bedarf“, so Forscher Michael 
Haller. Die große Herausforderung bei der Entwicklung sei 
möglichst große Allgemein-Bedienverständlichkeit. Der 
Computer diene bereits in vielen Lebenssituationen 
vergleichsweise unbemerkt, als Beispiel diene das ESP im 
Auto. „Mit FLUX haben wir einen modernen Designtisch 
kreiert, der zum Arbeitsplatz der Zukunft werden wird“, so 
Team7-Geschäftsführer Georg Emprechtinger. Das Modell 
biete interaktive Kommunikationstechnik, die sich besonders 
für Bürosituationen eigne, in denen präsentiert und diskutiert 
wird. Ein schwenkbarer Multi-Touchscreen lasse mehrere 
Nutzer gleichzeitig zu.

Letztendlich hänge es von der Software ab, wo und wie 
weitere Tischrechnerausführungen ihren Dienst tun werden: 
Termine der Familie verwalten, Plattform für 
Gesellschaftsspiele, online Reisepläne schmieden. Alles sei 
denkbar, lediglich „Tischleindeckdich“ bleibe ein Märchen. 
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